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Luxemburg
Die Uebernahme der Regentschaft im Großherzog

chim Luxemburg durch den Herzog Adolf von Nassau
auf welche voraussichtlich bald die endgültige Uebernahme
der Herrscherwürde folgen wird ist ein Ereigniß welches
mch mehrfacher Richtung hin zu Betrachtungen anregt
Zunächst wird damit die definitive Aussöhnung zwischen
km preußischen Königshaus und dem nassauischen Her
Pgshaus besiegelt Herzog Adolf hatte sich freilich längst
in die neuen Verhältnisse gefunden er hatte eine Jahres
rente angenommen und von feindseligen Umtrieben gegen
die Neugestaltung Deutschlands wie sie dem welfischen
Königshause zur Last fallen hatte er sich stets fernge
halten durch die Vermählung seiner Tochter mit dem
Erbgroßherzog von Baden war er auch verwandtschaftlich
dem badischen und preußischen Fürstenhaus nahegetreten
Persönlich aber vermochte ihn erst die Aussicht auf den
Antritt seines Erbes in Luxemburg aus seiner Zurück
haltung hervorzutreten Der Zusammenkunft mit dem
Kaiser auf der Insel Mainau im vorigen Sommer wird
demnächst ein Besuch in Berlin folgen Luxemburg steht
auch heute noch in engen Beziehungen zu Deutschland
es gehört vor allen Dingen noch dem Zollverband an
und die Eisenbahnen stehen unter deutscher Verwaltung
Damit sind die wichtigsten wirtschaftlichen Interessen des
Zändchens aufs engste mit Deutschland verknüpft und es
ist selbstverständlich daß der Fürst sich nicht in feindlichen
Gegensatz zu dem mächtigen deutschen Reich und seinem
Herrscher stellen kann In der fast ganz katholischen und
stark mit französischen Sympathien erfüllten größtenteils
mch trotz ihrer unzweifelhaften deutschen Abstammung der
französischen Sprache wenigstens im amtlichen Verkehr sich be
dienenden Bevölkerung des so lange Zeit entfremdeten Landes

nag die Zuneigung zu Deutschland zur Zeit noch nicht sehr
groß sein Es ist aber eben wegen seiner wirthschast
Zichen Interessen für das Land vollkommen ausgeschlossen
Äie andere staatliche Existenz anzustreben als im engsten
Anschluß an Deutschland Von Frankreich ist das Land
bis auf eine ganz kleine Grenzstrecke seit der Einverleibung
Äon Lothringen in Deutschland vollkommen getrennt eine
Annäherung an Belgien kann auch nicht in Betracht kom
men Gewiß wird Niemand in Deutschland eine unmit
telbare Verbindung von Luxemburg mit dem deutschen Reich
sordern oder anstreben Wir wüßten nicht was das letz
tere dabei für ein besonderes Interesse haben sollte Mi

Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Ich kann nicht bleiben Sir Arthur Jeder Augenblick
der jetzt meine Reise verzögert scheint mir eine Ewigkeit
Jasper kann mich vielleicht brauchen diese Leute sind
vielleicht hart gegen ihn In keinem Falle können sie ihm
dieselbe zärtliche Sorgfalt angedeihen lassen wie seine
Frau es thun würde O nein nein ich kann nicht bleiben
ich bitte dankt Herrn Tressilian für seine Freundlichkeit
gegen mich Nur wünschte ich daß er mir die Wahrheit
zesagt hätte

Sie reichte Sir Arthur abermals die Hand dieser
forderte sie nochmals auf zu bleiben bis sein Sohn nach
Hause käme aber sie hatte große Eile ihre Reise ins
Ausland anzutreten Sie sehnte sich so sehr ihn wieder
zu sehen den sie für todt betrauert hatte und kein Zu
reden konnte sie zurückhalten

Sie verabschiedete sich stieg in ihren Wagen und er
theilte den Befehl nach Gloucester zurückzufahren Der
Kutscher gab den Pferden die Peitsche und der Wagen
rollte die Allee hinab Er passirte das Schloßthor und
fuhr auf der Straße nach Ardleidh hinaus Hefter Lowder
lehnte sich an das offene Fenster und schaute hinaus
Als der Wagen in den schattigen Park einbog welcher
die Straße abschnitt bemerkte die junge Frau eine theil
mhmslose Gestalt welche sorglos an einem niederen Gitter
lehnte Es war die Gestalt Jasper Lowders Mit einem
Schrei der gellend durch die Lüfte drang rief sie

Laßt mich hinaus Laßt mich hinaus Da ist jetzt
Zasper O Jasper Mein Gatte

Der Wagen hielt kaum stille als Hefter Lowder die
Thür aufriß heraussprang und zu ihrem Gatten hinstürzte

Jasper Jasper schrie sie in schluchzendem Tone
Sie sagten mir Du seiest todt Du seiest blödsinnig

O Jasper
Sie flog mit ausgestreckten Armen auf ihn zu
Und Jasper Lowder stand da wie eine Statue gelähmt

n allen Gliedern mit einem entsetzten Ausdruck in den
Augen und aschgrauer Blässe im Gesicht

War die Stunde der Vergeltung für ihn gekommen
Hatte ihn die Gerechtigkeit ereilt

Donnerstag den U April 1889
lttärtsch ist seit dem Besitz von Metz Luxemburg mit seiner
halbgeschleiften Festung kaum mehr von Belang und po
litisch hätte die Aufnahme einer so entfremdeten und we
nig geneigten Bevölkerung auch keinen Werth Es wird
also Alles bleiben wie es war Man wird nur erwarten
dürfen daß mit dem Einzug einer deutschen Dynastie mit
der Befestigung der wirthschaftlichen Beziehungen zu Deutsch
land mit dem Schwinden jeder Interessengemeinschaft zu
Frankreich mit der Zeit die ursprüngliche deutsche Natio
nalität der Bevölkerung wieder mehr hervortreten wird
Es ist bemerkenswerth mit welcher Ruhe sich dieser Dy
nastiewechsel vollzieht Wenn man sich erinnert wie nahe
es im Jahr 1867 gewesen daß die Verwickelung wegen
Luxemburgs die beabsichtigte Erwerbung für Frankreich
zum Krieg geführt hätte könnte man sich beinahe wun
dern daß jetzt eine luxemburgische Frage von keiner
Seite aufgeworfen wird Für Frankreich ist freilich ein
Erwerb des Landes seit Feststellung der Grenzen von 1871
ausgeschlossen und die Rechtsfrage bei dem Thronwechsel
ist auch so klar und einfach daß nur böse Absicht daraus
einen Konflikt machen könnte Immerhin beweist die Ruhe
mit der sich diese Umwandlung die in früheren Jahren
leicht zu gefährlichen Verwickelungen hätte führen können
jetzt vollzieht daß gegenwärtig die Friedensströmung in
Europa an allen Orten vorherrscht und daß die Befestig
ung der Grundbeziehungen der großen Mächte trotz aller
dagegen gerichteten Umtriebe Fortschritte macht

Politische Nachrichten
Der Reichsanzeiger meldet daß der Kaiser das

Entlassungsgesuch des Kriegsministers Bron
fart v Schellendorff angenommen und den bisheri
gen Gouverneur von Straßburg General der Infanterie
v Verdy du Vernois zu dessen Nachfolger ernannt
hat Der entlassene wie der neuernannte Kriegsminister
sind im Jahre 1832 geboren stehen also im schönsten
Mannesalter General Bronsart v Schellendorf war feit
März 1883 Kriegsminister Der neue Kriegsminister
wurde zu Freystadt in Schlesien geboren und hat sich be
sonders durch seine kriegswissenschaftlichen Werke einen
Namen wie durch seine gewandten und liebenswürdigen
Manieren beliebt gemacht Bronsart v Schellendorff ge
hört zu den schneidigen Offizieren

Das vermuthliche Schicksal des Altersversorg
ungsgesetzes beschäftigt fortgesetzt die Presse Da die

23 Kapitel
Gatte und Gattin

Der erste Gedanke Jasper Lowder s als er seine schwer
gekränkte junge Gattin erblickte war der einem Feigling
so natürliche Gedanke der Flucht Aber der Schreck
darüber sie gerade in der Stunde seines Triumphes in
Tressilian Hof zu fehen schien ihn zu lähmen Ihr freu
diges Geschrei erklang seinen Ohren wie das Donnern
einer stürzenden Lawine welche ihn begraben sollte Und
als sie aus dem Wagen sprang mit ausgebreiteten Armen
und vor Entzücken verklärtem Gesichte auf ihn zustürzte
da schien sich Alles um ihn her im Kreise zu drehen Er
klammerte sich an das kleine offene Parkgitter und starrte
sie mit entsetztem und furchtbarem Blicke an

Und sie kam näher während Freude Ueberraschung und
Entzücken aus all ihren Zügen leuchteten

O Jasper schluchzte sie in aufgeregtem Tone ich
habe Dich gefunden Man ließ mich glauben Du wärst
todt Man sagte mir Du seiest blödsinnig geworden
Sieh ich trage Trauerkleider um Dich mein Jasper mein
Gatte

Bei diesen Worten hatte sie das Parkthor erreicht und
umarmte Lowder mit stürmischer Freude Er aber starrte
sie an mit wilden entsetzten Blicken Wenn seine Gedanken
und Wünsche Dolche gewesen wären wäre das arme junge
Geschöpf auf der Stelle todt niedergestürzt Aber sie be
achtete weder seine Blicke noch sein Stillschweigen und
war nur von dem Bewußtsein erfüllt daß sie ihn gefun
den habe Sie faßte seine kalte schlaffe Hand führte sie
an ihre Lippen uud bedeckte sie mit Küssen Schluchzend
legte sie ihren vom Trauerflore umhüllten Kopf an feine
Brust

Da sprang er zurück als ob ihn eine Schlange gebissen
hätte Der einzige Gedanke der ihn beherrschte war sie
über seine Identität zu täuschen wie er Sir Arthur Tres
silian und Manche getäuscht hatte Er wollte auch ihr
gegenüber den ungeheuren Betrug ausführen Er wollte
sein Ziel mit kühner Hand durchführen und die Rolle die
er übernommen hatte sich als Guy Tressilian auszugeben

l weiter spielen Hester hatte ihn seit einem Jahre nicht
gesehen Die Aufgabe konnte nicht unmöglich sein

Ihr irrt Euch Madame rief er daher in heiserem
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9V Jahrgang
Regierung den größten Werth darauf legt das Gesetz
noch in dieser Tagung erledigt zu sehen so wird ange
nommen daß die Wünsche welche auf eine Vertagung
der Berathungen bis zum Herbste gerichtet sind nicht in
Erfüllung gehen werden denn wenn auch unter den Na
tionalliberalen ein erheblicher Bruchtheil zu der Zahl
Derer gehört welche an der Vorlage Vieles auszusetzen
haben und darum die Vorlage erst im Herbste zur Ent
scheidung bringen möchten so ist es doch nicht wahrschein
lich daß sie einem ausgesprochenen Verlangen gegenüber
die Entscheidung über das Gesetz schon jetzt zu treffen
eine Ablehnung entgegensetzen werden

Wiederholt hat in den letzten Sitzungen des Reichs
tages der freisinnige Abg Rickert den Antrag gestellt
die noch ausstehenden Wahlprüfungen zu erledigen
Dieses dringende Verlangen erscheint nur allzu berechtigt
wenn man berücksichtigt daß das Mandat des gegenwär
tigen Reichstages nahezu abgelaufen ist ohne daß ent
schieden wäre ob alle seine Mitglieder rechtmäßig gewählt
sind oder nicht Diese Thatsache beweist wieder einmal
wie mangelhaft und unpraktisch das von unseren Parla
menten angenommene Verfahren der Wahlprüfungen ist
Es müßte doch möglich sein daß spätestens nach Ablauf
der zweiten Session jeder Legislaturperiode die Wahl
prüfungen erledigt sind Man sollte auf Mittel und Wege
bedacht sein um dieses gar nicht so hoch gesteckte Ziel zu
erreichen Vielleicht macht der Abg Rickert demnächst
seine Ankündigung wahr und tritt mit Vorschlägen in
dieser Beziehung hervor Der jetzige Uebelstand wird
nicht allein von der Opposition sondern auch von vielen
Mitgliedern der Mehrheitsparteien schon lange peinlich
empfunden

Die Volkszeitung und die Reichsbe
schwerdecommission Die Reichsbeschwerdecommission
zur Entscheidung über das Verbot der Volkszeitung ist
am Dienstag Mittag 2 Uhr im Ministerium des Innern
zusammengetreten Die Commission hatte von der Er
mächtigung des Regulativs keinen Gebrauch gemacht zu
dieser Sitzung einen Vertreter der Volkszeitung vorzu
laden Indeß hatte die Volksztg einen Vertreter abge
sandt mit der Bitte an den Minister ihm die Entscheid
ung der Commission mitzutheilen Der Vertreter wurde
aber von dem Minister gegen 4 Uhr Nachmittag mit der
Eröffnung entlassen daß die Mittheilung über die Est
scheidung der Commission am Mittwoch Vormittag schrift
lich erfolgen werde Nach dem Geschäftsregulativ ist die

Tone aus bemüht einen Ausdruck großen Erstaunens in
sein erbleichtes Gesicht zu bringen Ich kenne Euch nicht
Mein Name ist Guy Tressilian

Die junge Frau wich einige Schritte zurück und schaute
ihn mit erschrockenen weit geöffneten Augen an

O Jasper schrie sie schluchzend O mein Lieb
ling Kennst Du mich nicht mich Deine treue Hester
Deine kleine Frau

Lowder klammerte sich erbleichend an das Parkgitter

Dies ist irgend ein Irrthum murmelte er ich kann
es nicht verstehen Ihr haltet mich vielleicht für Jasper
Lowder Wir sehen uns ähnlich wie Brüder Seid Ihr
vielleicht die Person der ich von Marseille aus schrieb
Seid Ihr Frau Hester Lowder

Die Lippen der jungen Frau zuckten schmerzlich

O Du weißt daß ich s bin Jasper rief sie kläglich
Wie seltsam Du mir vorkommst Weißt Du nicht daß

ich Deine Frau bin Geliebter Deine kleine Hester
Wieder trat sie näher an ihn heran mit liebevoll flehen

dem Blicke und abermals trat Lowder von ihr hinweg
in den Schatten der Bäume und aus den Augen des er
staunten Kutschers

Entschuldigt Madame sagte Lowder hart Ist es
unmöglich Euch von Eurem Irrthum zu überzeugen Ich
bin nicht der den Ihr sucht Ich bin Guy Tressilian
Sohn Sir Arthur Tressilians von Tressilian Hos Ich
kenne Euch nicht ich habe Euch nie gesehen Ich war
noch nie verheirathet Wenn Ihr nicht wahnsinnig seid
müßt Ihr einsehen daß Ihr Euch irrt und Euch ent
fernen

Die arme Hester war ganz erstarrt über diese Ansprache
Sie schaute ihn mit wilden scharf prüfenden Blicken an
Jasper Lowder glaubte daß er Zweifel und Ungewißheit
in ihr erregt habe Er begriff die unvergängliche Liebe
eines reinen und hingebenden Weibes nicht Er wußte
nicht daß jeder Ausdruck in seinen blauen Augen jede
Welle seines blonden Haares jede Linie in seinem schönen
Gesichte ihr so bekannt war wie das Lachen ihres Kindes

ja noch viel bekannter

Er konnte nicht wissen daß sie sogar die Seele erkannte
die aus seinen Augen sprach daß sie über jeden Zweifel
hinaus wußte daß er ihr Gatte fei Feig schwach und
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Entscheidung mit Gründen zu versehen und die Ausfer
tigung derselben der Volkszeitung und dem Berliner
Polizeipräsidium durch die Post zuzustellen Entscheidun
gen durch welche die angefochtene Verfügung aufgehoben
wird sind durch den Reichsanzeiger bekannt zu machen

In parlamentarischen und juristischen Kreisen zweifelt
niemand an der Aufhebung des Verbots Schon vor einigen
Tagen verlautete daß die beiden ernannten Referenten ihr
schriftliches Votum zu Gunsten der Aufhebung des Ver
botes abgegeben hätten Wenn aber die Aufhebung des
Verbots am Mittwoch bekannt wird fo sind inzwischen
seit dem Erlaß desselben volle 24 Tage verflossen Ein
neues Quartal hat begonnen und allen Interessenten sind
erhebliche Vermögensverluste zugefügt worden Wer ent
schädigt für dieselben

Die Kreuzzeitung schreibt in ihrer Abendnummer von
Dienstag Das Verbot der Volkszeitung ist dem Ver
nehmen nach aufgehoben

Nach dem Börsenkurier soll die Reichsbeschwerde
kommission wie folgt zusammengesetzt gewesen sein Der
Minister des Innern Herrsurth führte den Vorsitz Ober
Zandesgerichts Präsident Holleben Oberlandes Senats
Präsident Dr Lehmann Hamburg Senatspräsident des
Kammergerichts Delius und Geh Rath Meinecke nahmen
an der Berathung Theil

In Folge der Veröffentlichung des Memorandums
der bayerischen Bischöfe in dem Regensburger Morgen
blatt veröffentlicht der Kultusminister soeben offiziell die
Antwort d s Prinzregenten auf das Memorandum Die
selbe sichert thunlichste Weiterberücksichtigung der Wünsche
des Bischofs hinsichtlich der Leitung und der Besetzung
der Lehrerstellen an Volksschulen Gymnasien Seminarien
und Universitäten zu sowie die N chtentsendung weltlicher
Kommissarien zu klösterlichen und kirchlichen Konferenzen c
Die tägliche Schulmcsse wird abgelehnt die Absolutorial
prüfung aus der Religionslehre für obligatorisch erklärt
die thunlichste Mitwirkung der bayerischen Regierung zur
Abänderung der Bestimmungen über die Militärpflicht der
Kandidaten der Theologie wird zugesagt die konfessionelle
Scheidung der Mittelschulen abgelehnt die Zulassung von
Klosterfrauen an Mädchenschulen genehmigt das xlaeswin
rsZwm aufrecht erhalten und die Zurückberufung der Re
demptoristen als zur Zeit nicht angänglich erklärt

Adolf Herzog zu Nasfau und Pfalzgraf zu Rhein
nunmehriger Regent und baldiger Großherzog von Lu
xemburg wurde geboren an 24 Juli 1817 zu Weilburg
Er wurde nach dem Tode seines Vaters am 20 August
1839 Herzog von Nasfau verlor aber sein Herzogthum
in Folge des deutsch österreichischen Krieges von 1866
in welchem er auf Seite Oesterreichs gestanden hatte
Aber Herzog Adolf hatte sich weit würdevoller und deut
scher benommen als sein Schicksalsgenosse der König von
Hannover und später dessen Sohn der Herzog von Cum
berland Der Zufall fügte es daß beide Fürsten der
Weife wie der Nassauer nachdem sie ihren Thron ver
loren einen andern zu besteigen Gelegenheit hatten Der
welfische Fürst hat die Gelegenheit durch seine antinatio
nale Gesinnung verloren der Herzog von Nasfau hat
durch die edle Art wie er sein Mißgeschick getragen sich
würdig gezeigt eines neuen Thrones den ihm vergilbte
und wenn man will den Gefühlen der Bürger des 19
Jahrhunderts nicht gerade zusagende Familienverträge
überliefert haben Der Herzog von Nassau hat sich gestern

mit dem Erbprinzen und in Begleitung der Grafen Dil
len Spiering Wolff Metterm ch und des Finanzpräsidenten
von Dungern von Frankfurt a M nach Coblenz begeben
und wird heute Vormittag die Reise nach Luxemburg
fortsetzen Aus Luxemburg liegen die folgenden Telegramme
vor

Luxemburg 9 April Der Bürgermeister fordert in einem
Aufruf die Einwohnerschaft auf anläßlich der morgen erfol
genden Ankunft des Herzogs Adolf von Nassau die Häuser in
den luxemburgischen orauischen und nassauischen Farben zu
beflaggen

Luxemburg 9 April Alle Zeitungen sind in illustririen
Festnummern erschienen in welchen sie den Herzog Adolf von
Nassau auf das Herzlichste begrüßen Die Freie Presse
sagt am Schlüsse ihres Begrüßungsarkkels Wird der Em
pfang nicht festlich so wird er jedenfalls herzlich sein und wir
ehren unseren König indem wir dem Regenten entgegenrufen
Es lebe der König Es lebe der Regent

Luxemburg 9 April Nach hier eingegangenen Nachrichten
wird der Herzog von Nassau morgen Nachmittag V 2 Uhr ein
treffen und sich direkt in das Palais begeben woselbst er den
Staatsrath mit den Regierungsräthen empfängt Nach der
Donnerstag in der D cputirtenkammer stattfindenden Eidesleist
ung giebt der Herzog den Deputirten ein Festmahl

In der französischen Deputirtenkammer wurde gestern
die Berathung der Vorlage betreffend die Regelung des
Verfahrens vor dem Senat als Gerichtshof fortgesetzt
Delafofse von der Rechten bekämpfte die Vorlage weil der
Senat eine politische Versammlung und nicht unparteiisch
sei man solle Boulanger vor ein Geschworenengericht
stellen Der Präsident stellt trotz lebhafter Proteste der
Rechten den Schluß der Berathung zur Abstimmung die
Kammer beschließt denselben mit 253 gegen 242 Stimmen
Der Verlauf der Sitzung war ein äußerst stürmischer

Die Röpublique Franvaise bezeichnet als Complicen
Boulangers welche das Dekret über die Einsetzung des
Senats als Gerichtshof im Auge habe Dilon Rochefort
General Dubarail Laguerre und zwei Pariser Journalisten

Die Autoritö meldet es seien 248 Amendements
zu dem Entwurf betreffend das Verfahren vor dem Senats
Gerichtshof eingegangen und meint es handle sich darum
diese Amendements durch die Vorfrage in Pausch und
Bogen zu beseitigen

Belgrad 9 April Zum Zwecke der Verminderung der
schwebenden Schuld beschloß der Finanzminister die Auszahl
ung des beim Bau der Eisenbahnen entstandenen Expropria
tionsbetrages in Höhe von 1200000 Frcs Diese Summe wird
durch Einbeziehung und Veräußerung von an die hiesige Na
tionalbank für den Schuldbetrag von 2 Millionen verpfändeten
37 800 Stück serbischen Staatsloosen aufgebracht für den obigen
Schuldbetrag siud bei der Nationalbank insgesammt 49 900
Stück unverkaufter serbischer Loose zu kaum der Hälfte des
Nominalbetrages lombardirt Hiervon reservirt der Finanz
minister 22 000 Stück für Ausbezahlung von Kriegsrequisi
tionen welche laut Gesetz zu in Staatsobligationen und zu
V in Baarem auszuzahlen sind und deren Auszahlung bisher
gleichfalls noch nicht effektuirt wurde Da nun mehr als die
Hälfte der Bankschuld durch diese 22 109 Stück garantirt ist
erscheint die Auszahlung sowohl des restlichen Bankbetrages
als auch der erwähnten Expropriationsschuld bei dem Umstände
daß die serbischen Loose in Wien mit 37 Fl notirt werden
bereits heute vollkommen gesichert Der Finanzminister Dr
Vuic hat das Uebereinkommen mit der Bank bereits getroffen
und wurde dieser Vorschlag durch den gestrigen Ministerrath
zum Beschluß erhoben Die Veräußerung der betreffenden
Staats Obligationen wird der Minister durch Vermittelung
einer Bankfirma besorgen

Der Reichstag trat iu der heutigen Fortsetzung der Be
rathung des Jnvalidengesetzes in den Abschnitt von der Orga
nisation der Versicherung Dem in der Vorlage vorgeschlagenen

System territorialer Versicherungsanstalten gegenüber war voir
nationalliberaler und von sozialdemokratischer Seite eine Reichs
verficherungsanstalt beantragt Die Zweckmäßigkeitsgründe
welche für die letztere sprechen da dieselbe die Geschäfte sehr
erheblich vereinfachen und demgemäß auch die Kosten verringer
würde wurden vom Abg Duvigneau klar und maßvoll dar
gelegt Auch der Abg Bebel behandelte die Frage ausschließ
lich unter dem Gesichtspunkte der Zweckmäßigkeit während der
Abg v Friesen in seine Bekämpfung des Antrags mehr den
politisch partikularistifchen Ton hineintrug Staatssekretär von
Boetticher durch eine Reihe von Angaben des Abg Schrader
über die Entwickelungsgeschichte der Organisationsfrage im
Buudesrathe provocirt hob von Neuem hervor daß die preu
ßische Regierung noch heute wie von Anfang für das Beste
gehalten haben würde die Berufsgenossenschaften zu Trägern
der Versicherung zu machen Eine Reichsversicherungsanstalt
könne man sich allerdings Wohl ganz gut vorstellen obgleich
ihr manche technische Bedenken entgegenstünden er für seine
Person bedauere sogar daß dieser Gedanke nicht allgemeiner
acceptirt fei Aber es bestehe in einem großen Theile der
Bevölkerung und auch bei mehreren Bundesregierungen ein
entschiedener Widerstand dagegen Um diese Faktoren bei einem
so wichtigen Gesetze zu majorisiren dazu stehe die ganze
Organisationsfrage nicht hoch genug Der badische Bundesbe
vollmächtigte Frhr v Marlchall stützte sich besonders darauf
daß die Freunde der Reichsanstalt nicht sofort einen vollstän
digen Organisationsplc n derselben vorgelegt hätten und behaup
tete seinerseits die größere Zweckmäßigkeit der territorialen An
stalten Der württembergische Bevollmächtigte Graf Zeppelin
beschränkte sich auf die Ausführung daß weitere Klammern
für die Reichseinheit nicht erforderlich seien Die sachlichen
Bedenken welche im Laufe der Debatte gegen die Reichsanstalt
erhoben waren unierzog schließlich noch der Ab Gebhard einer
eingehenderen Kritik wobei er besonders nachwies daß eine
Verbindung der Reichsanstalt mit der bestehenden Behörde
organisation der Einzelstaaten keineswegs unmöglich sei Vor
ik n hatte noch der Abg Wmdthorst in die Debatte eingegriffen
offenbar nur um zu versichern d iß der Partikularismus in
Deutschland noch nicht todt sei und um darauf vorzubereiten
daß ein größerer Theil der Nationalliberalen nach seiner
Meinung sämmtliche Bayern Sachsen und Württemberger
gegen die Reichsanstalt stimmen würden Die Rechnung des
Centrumsführers erwies sich als fehlerhaft Es stimmten für
die Reichsanstalt mit dem Gros der Fraktion die Pfälzer die
Sachsen und der größere Theil der Württemberger Den
Nationalliberalen schloffen sich an die Freisinnigen die Sozial
demokraten und einige wenige Mitglieder der Reichspartei
Nach Ablehnung der Reichsanstalt wurde Z 30 der die terri
torialen Versicherungsanstalten enthält angenommen Ebenso
die folgenden Paragraphen ohne Debatte Nur Z 36 der vom
Vorstande der Versicherungsanstalt handelt erfuhr eine unwe
sentliche Aenderung Zu 37 beantragten die Sozialdemokra
ten der Ausschuß der nach der Vorlage auch die Vorstände
der Krankenkassen mit Ausschluß der freien Hülfskassen er
nannt werden soll auf Grund des allgemeinen und gleichen
Wahlrechts zu wählen Abg Grillenberger zog sich bei Be
gründung dieses Antrags wegen Widersetzlichkeit gegen den
Präsidenten einen Ordnungsruf zu Der Antrag wurde ebenso
wie der Antrag Schmidt Elberfeld auf Vermehrung der Mit
gliederzahl und ein weiterer Antrag Bebel auf Zulassung der
freien Hülfskassen abgelehnt der Paragraph unverändert ange
nommen Desgleichen die ZZ 38 und 39 Dann wurde die
weitere Berathung vertagt Nächste Sitzung gestern Abend 8
Uhr Wahlprüfungen

Das Abgeordnetenhaus erledigte gestern Rechnuugs
vorlagen und Petitionen Unter den letzteren war eine solche
des katholischen Schulvorstandes in Gnloz um Anstellung eines
katholischen der polnischen Sprache mächtigen zweiten Lehrers
von Interesse weil dabei wieder einmal die uliramontan pol
nischen Bestrebungeu zum Ausdruck kommen Es wurde aber
Uebergang zur Tagesordnung gegen die Stimmen des Cen
trums der Polen und Deutschsreisinnigen beschlossen Sonst
bot die Verhandlung wenig von Interesse Heute Anträge
aus dem Hause und Petitionen

Die für den Antrag des Abg von Hüne wegen Ueber
weisung der Hälfte der Grund und Gebäudesteuer an Kreise bezw Gemeinden gewählte Commis
fon des Abgeordnetenhauses trat gestern zu einer ersten vorbe
reitenden Sitzung zusammen Es handelte sich um die Gewinn

schlecht wie konnte er die Tiefe einer Natur wie die ihrige
ergründen

Ich wiederhole es rief Lowder aus daß ich Euch
nie zuvor gesehen habe daß ich Euch nicht kenne daß ich
nicht verheirathet bin

Lowder hielt inne als ein Ausdruck wilder Angst in
Hefter Lowder s Augen trat Das furchtsame Gesicht der
armen Frau wurde sehr bleich ihre Lippen zuckten

Er ist wahnsinnig flüsterte sie Sir Arthur hatte
recht Jasper ist wahnsinnig

Sie zwang ein Lächeln auf ihre bebenden Lippen und
trat einen Schritt näher auf ihn zu ihn noch immer mit
erschreckten Augen anschauend und sagte traurig

Armer Jasper Du hast bei dem schrecklichen Schiff
bruche eine furchtbare Verletzung erlitten Wenn ich be
denke daß Du nicht einmal mich erkennst Und Du er
innerst Dich nicht an mich Liebling

Natürlich nicht sagte L wder mürrisch Dies ist
eine sonderbare Täuschung

Und an das Kind erinnerst Du Dich auch nicht
versetzte die junge Frau mit zitternder Stimme und flehen
dem Blicke O Liebling Du erinnerst Dich nicht an
unseren Knaben unseren blauäugigen süßen kleinen Jungen
Er kann jetzt Papa sagen in so lieblichem schmeichelndem
Tone Und er ist ganz Dein Ebenbild Jasper Gewiß
erinnerst Du Dich an das Kind

Die Stimme der armen Hefter war anst und schmei
chelnd wie die Stimme ihres kleinen Kindes und Lowder
entdeckte das tiefe Weh darin all den furchtbaren Schmerz
einer Seele die auf sich selbst angewiesen und von dem
einzigen den sie anbetet verstoßen wird

Unwillkürlich veränderte sich das Gesicht des schuldbe
wußten Mannes Die Linien um seinen Mund zuckten
unruhig seine arme verstoßene junge Frau hatte den noch
empfindungsfähigen Punkt seiner verworfenen Seele ge
troffen Die angstvoll Bittende an seiner Seite glaubte
daß er sich bemühe sein Gedächtniß zu erwecken

Versuche es Dich zu erinnern Liebling sagte sie
sanft Ich bin gekommen um Dich von hier fortzuneh
men Das Kind und ich wir müssen Dich haben Bedenke
uur Wir hielten Dich für todt und unter den grau
samen Wogen begraben liegend Herr Trefsilian schrieb

mir so Und als ich den Brief las war ich außer mir
vor Verzweiflung ich glaubte ich würde sterben ich
gab meine Stelle als Gouvernante auf nahm unser Kind
von seiner Kostfrau fort und sobald ich im Stande war
die Reise zu unternehmen denn die Nachricht von Deinem
Tode machte mich krank kam ich nach England Herr
Tressiliaa vergaß mir zu sagen wo das Unglück geschehen
war und ich wollte ihn über Dich und Deine letzten
Stunden fragen und ihn für seine Freundlichkeit gegen
mich danken So kam ich denn in einem Wagen von
Gloucester nach Tressilian Hof und habe Sir Arthur
gesehen

Lowder fuhr mit einem wilden Satze zurück
Ihr habt Sir Arthur gesehen
Ja stammelte die arme Frau Wie edel und groß

müthig er ist Ich erzählte ihm meine traurige Geschichte
ich zeigte ihm den Brief den mir sein Sohn von Marseille
aus geschrieben den falschen grausamen Brief

Lowder keuchte vor Entsetzen
Hatte Hcster in ihrem Kummer und ihrer Verzweiflung

den arglosen Baron auf die Spur der Wahrheit geführt
Kalter Schweiß trat ihm auf die Stirne

Was habt Ihr gesagt Was habtJhr ihm erzählt
keuchte er athemlos

Du kennst ihn also fragte seine Frau Er sagte
mir Du wärest noch in Sizilien Welchen Grund hatte
er mich zu täuschen Vater und Sohn sind Beide gleich

falsch und grausam Ich wollte schon nach Sizilien
reisen und sie wußten daß Du hier bist

Was was hat Sir Arthur gesagt als Ihr ihm
den Brief zeigtet

Er sagte sein Sohn wollte mir wahrscheinlich den
ärgeren Kummer ersparen Dich als Blödsinnigen zu finden
Aber Du bist nicht irrsinnig wein Liebling

Nein aber ich muß es werden wenn ich noch länger
Eure seltsamen Reden anhören soll Madame sagte Lowder
im heiseren schrillen Tone Laßt es Euch nochmals
sagen daß ich nicht Jasper Lowder bin daß ich Euch
nicht kenne

Armer Jasper sagte die junge Frau tröstend seine
Hand streichelnd und mit zärtlichen und angstvoll bittenden
Blicken zu ihm aufschauend

Lowder begriff mit dumpfer Verzweiflung im Herzen
daß es unmöglich war sie in Bezug auf seine Identität
zu täuschen Eine Liebe wie diese ließ sich nicht betrügen
Sie hatte Guy Tressilian nie gesehen und wußte nicht
wie ähnlich dieser tn der äußeren Erscheinung seinem ver
rätherischen Freunde war Sie kannte ihren Gatten und
es war unmöglich gegen diese Ueberzeugung anzukämpfen
Was war zu thun Er beschloß lieber zu sterben als
sein Vermögen seine Stellung an Manche aufzugeben
Selbst in dieser Stunde wo das Hinderniß zwischen ihm
und Sir Arthurs Mündel wie eine Felsenmauer erstand
wagte er an die unschuldigeBlauchezu denken Erschaute
in Hefter Lowder s Gesicht hinab Es war ein einfaches
ehrliches liebevolles Gesicht nicht schön aber zart und
angenehm Ihre niedrige Stirne war von braunen Haaren
umrahmt aus ihren blauen Augen die jetzt angstvoll zu
ihm emporgewandt sprach eine treue und reine Seele
ihr Mund zuckte von einem traurigen aber muthigen
Lächeln und aus all ihren Zügen leuchtete zärtliche theil
nahmsvolle weibliche Liebe die sie für ihren verräterischen
Gatten fühlte

Trotz seines Aergers war Lowder s Herz gerührt Er
hatte nicht geahnt daß sie ihn so namenslos liebe Und
dennoch in diesem Augenblicke durchzuckte ihn der Gedanke
wie er sie sich vom Halse schaffen könne ohne seinen
schändlichen Betrug und seine falsche Stellung einzuge
steheu und ohne den möglicherweise schon erregten Argwohn
Sir Arthur s noch weiter zu erwecken

Er schaute aus dem Schatten in welchem er stand
heraus und erblickte den Kutscher der noch immer mit
verwirrter Miene in den Park hineinschaute und auf Frau
Lowder s Rückkehr wartete

Noch tiefer in den Schatten zurücktretend schlug sich
Lowder mit theatralischer Geberde mit den Händen vor
den Kopf und fuhr sich dann abwehrend über die Augen
als wolle er einen Nebel von sich hinwegscheuchen

Dann rief er in theatralischem Tone als ob er plötz
lich zur Besinnung gekommen wäre bestürzt aus

Hefter
Die arme Frau stieß einen Freudenschrei aus

Fortsetzung folgt
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Iing von Unterlagen welche Aufschluß über die Wirkungen der
beabsichtigten Ueberweisung sowohl als des Verbotes der Zu
schläge zu den Realsteuern zu gewähren vermöchten Einig
war man darüber daß es keine Schwierigkeit machen würde
die Veränderungen festzustellen welche durch den Entwurf in
den Steuervcrhältnissen der Kreise und der Gemeinden herbei
geführt würden Dagegen würden nur sehr zeitraubende sta
tistische Aufnahmen ergeben können wie innerhalb der Gemein
den die Mehr oder Minderbelastung der einzelnen Erwerbs
zweige sowohl als auch der geringer Bemittelten gegenüber
den wohlhabenderen Klassen sich gestatten würde Gerade die
letzteren Fragen würden aber als die wichtigsten und durch
schlagenden anerkannt Von einer Seite wurde auf die vielen
rheinischen Gemeinden hingewiesen welche unter Abschaffung
aller Zuschläge zu den direkten Steuern eine lediglich an die
Klassen und Einkommensteuer sich anlehnende Communalsteuer
kingeführt hätten Die Wirkung dieser Aenderung sei genau
die gleiche wie diejemge des Antrages v Hüne nur daß bei
dem letzteren den Gemeinden in der Hälfte der Grund und
GebSudesteuer noch ein Zuschuß gewährt wird um welchen
sich Communaleinkommensteuer verringert Die Vertreter der
Staatsregierung hoben die Schwierigkeiten hervor welche sich
ollen Ermittelungen entgegenstellen würden solange die Com
mission zu dem Antrag v Hüne sachlich noch keine Stellung ge
nommen habe Namentlich die von mehreren Seiten gewünsch
ten Stichproben könnten nicht wohl angestellt werden solange
man über deren Ziel nicht klar sei Schon die Auswahl dieser
Stichproben werden je nach deren Zweck verschieden ausfallen
Auch bedingten dieselben eine Spezialistrnng der wiinschens
werthen Angaben da anderenfalls die mehr oder minder dem
Antrag zugeneigten Anschauungen der Berichterstatter zu viel in
den Bordergrund treten würden Andererseits würden Ermit
telungen welche zu sehr ins Einzelne gingen und wie sie der
Abgeordnete Frhr von Zedlitz für wünschenswerth erklärt
Wie einen unverhältnißmäßigen Zeitraum beanspruchen
Schließlich wurde beschlossen die Königliche Staatsreaierung
m Ermittelungen im Sinne des Abgeordneten von Zedlitz zu
ersuchen

Tages Aenigkette
Der Kaiser erledigte gestern zunächst Regierungs

geschäfte unternahm dann eine Spazierfahrt und empfing
später in Gegenwart des Staatsministers Grafen Bis
marck den bevollmächtigten Minister und außerordent
lichen serbischen Gesandten Milan Christic und nahm das
Schreiben der Regenten des Königsreichs Serbien ent
gegen durch welchis Herr Christic als Gesanoter am
Berliner Hofe bestätigt wird

Der Kaiser wird am Sonnabend den Großherzog
von Oldenburg besuchen und sich von Oldenburg nach
Wlhelmshaven begeben um die Korvette Alexandrwe
zu inspicircn

Die Taufe des Sohnes des Prinz n Heinrich
ist auf den 5 Mai festgesetzt Dem Vernehmen nach
werden der Kaiser und der Großherzog von Hessen der
selben beiwohnen

Die Nachrichten über das Befinden der Königin
Mutter von Bayern geben zu ernsten Besorgnissen
Anlaß

Der Post zufolge wird der König von Italien
sicher in der ersten Hälfte des Monats Mai zum Besuch
in Berlin eintreffen

Die diesjährigen Kaisermanöver finden in
Hannover statt Generalstabschef Graf Waldersee hat
sich mit dem Oberquartiermeister Generallieutenant Grafen
v Haeseler dorthin begeben um das Manöver Terrain
zu inspiciren

Graf Waldersee feierte am Montag seinen 57 Geburts
tag Der Kaiser besuchte ihn und die kaiserlichen Herrschaften
beschenkten ihn mit einem Paar kostbaren Vasen aus der könig
lichen Porzellanmanufaklur in Charlottenburg

Der Generalstabsarzt der Armee a D Dr v
Lauer ist am Montag Abend um 11 Uhr in den Armen
seiner Gattin sanft verschieden Der Verstorbene war am
lv Oktober 1808 zu Wetzlar als Sohn eines Pfarrers
geboren und trat 1828 als Chirurg in das Heer Seit
1879 hatte er die Stellung eines Chefs des Samtäts
lorps und Direktors der militärztlichen Bildungsanstalten
Echon 1344 wurde er Leibarzt des damaligen Prinzen
von Preußen in welchem Amte er bis zum Ableben Kaiser
Wilhelm s unterbrochen hervorragende Dienste leistete

In Bezug aus das Schloß Mayerling hat der
Kaiser von Oesterreich der Post zufolge folgende end

gllt ge Verfügungen getroffen das Schloß soll soweit es
die Wohnräume des verstorbene Kronprinzen enthält
ein Wohnsitz für Frauen des Ordens der Karmeliterinnen
werden Die Karmeliterinnen leben vollkommen abgeschie
den haben durchaus keinen Verkehr mit der Welt und
widmen ihr Leben nur dem Gebet und frommen Uebun
gen Das Sterbegemach des Kronprinzen wird in eine
Kapelle umgewandelt Die zum Schlosse gehörigen Ge
bäude sollen in ein Asyl für erwerbsunfähig gewordene
Bewohner des Wiener Waldes eingerichtet werden Bei
Aufnahme in dieses Asyl sind Forstleute besonders aus
dem Jagdrevier des Kronprinzen in erster Linie zu be
rücksichtigen

Die Deutschnationalen Oesterreichs haben vom
Fürsten Bismarck auf ihr Glückwunschschreiben eine Ant
wort erhalten in welcher derselbe darauf hinweist sie könn
ten ihre deutsche Gesinnung nicht wirksamer bethätigen
als durch den festen Anschluß an das mit Deutschland
eng verbündete und stammverwandte österreichische Kaiser
haus Die österreichische Regierung hat beschlossen das
kleine Lotto aufzuheben und eine Klassenlotterie nach deut
schem Muster einzuführen

Feldwebel Hauck vom 1 Garde Regiment z F ehe
maliger Exerziermeister der Kaiserlichen Prinzen ist wie die
Potsd Ztg meldet vom Kriegsgericht zu einem Jahr drei

Monaten Festung drei Wochen Haft und Degradation zum
Gemeinen verurtheilt worden Die Haftstrafe ist auf den er
littenen Untersuchungsarrest angerechnet Ueber das Vergehen
Hauck s ist Näheres nicht bekannt

Der Rennsport hat leider wieder ein Opfer ge
fordert Beim gestrigen Hindernißrennen in Charlotten
burg stürzte Lieutenant Graf Dohna einer der namhaf
testen Herrenreiter so unglücklich daß er wie todt liegen
blieb Er hat sine schwere Gehirnerschütterung und einen
Armbruch erlitten

Von den im Preußischen Leihhaus verfallenen
Juwelen im Gesammtwerth von 1 Millionen M kam am
Dienstag die vierte den Werth von 200 0 10 M darstellende Ab
theilung bei Lepke unter den Hammer Nur etwa 16 der
161 Nummern des ersten Tages erreichten ein die Beleihungs
summe übersteigendes Gebot in den meisten Fällen wurde
die Beleihung bei Weitem nicht erlangt Im Herbst werden
in Berlin noch zwei solcher Versteigerungen stattfinden Die
7 Abtheilung die losen Steine enthaltend kommt in Amsterdam
zum Verkauf

Aus New Iork wird über Geschenke des
Kaisers Wilhelm Folgendes berichtet Dem hiesigen
Zollkollektor ist durch Vermittelung des Auswärtigen Amts
in Washington vom dortigen deutschen Gesandten eine mit
dem Bilde des deutschen Kaisers geschmückte Uhr zuge
gangen welche der Kaiser als Geschenk für den Kapitän
Spiro V Bennis früheren Befehlshaber des Dampfers
Niagara von der Wardlinie bestimmt hat Kapitän

Bennis hatte im August 1885 die Mannschaft des geschei
terten deutschen Barkschiffes Karoline Susanne an der
Küste von Florida gerettet Ferner hat Schwester Bene
dikta Oberin des neuen städtischen Krankenhauses in Balti
more durch den dortigen deutschen Konsul Herrn Heyden
reich 150 Dollars als ein Geschenk des Kaisers Wilhelm
eingehändigt erhalten Mit diesem Gelde soll ein Kranken
zimmer eingerichtet werden das den Namen des Kaisers
erhalten wird

Unglücksfall Auf dem Gute Maraunen bei Barten
stein hat sich ein Unglücksfall ereignet der zwei Familien in
große Trauer versetzte Zwei Mädchen im Alter von 9 und
10 Jahren gingen mit einigen jüngeren Kindern nach der eine
halbe Meile entfernten Schule in Roggenhausen Unterwegs
fanden die Kinder den Weg und auch die angrenzenden Wiesen
und Felder überschwemmt Da aber das Wasser in Folge der
Nachtfröste mit einer Eisdecke überzogen war so betraten sie
dieselbe und wanderten auf dem Eise ihrem Ziele zu Plötzlich
brach das jüngste der beiden Mädchen ein und versank vor den
Augen ihrer Gefährtin Diese sprang schnell an die offene Stelle
um ihre Mitschülerin zu retten fand dabei leider aber selbst den
Tod im Wasser

Himbels Machrichten
Berlin 9 April Die Zahlungseinstellung einer hiesigen

Produktenfirma wirkte bei Eröffnung der heutigen Börse eini
germaßen verstimmend auf den Fondsmarkt dem auch die
Mehrzahl der übrigen Devisen folgte Später konnte eine Er
holung Platz greifen welche namentlich den Jnlandsbahnen zu
Gute kam Auch einige industrielle Werthe wurden zusteigen

den Kursen gehandelt Von ausländischen Fonds Ware Russen
werthe begehrter Schließlich gab die Tendenz abermals nach

Berlin 9 April Produktenbericht Weizen matt Rog
gen wenig gehandelt Hafer unverändert Rüböl und Spiritus
flau

Wetze loko 175 190 bez per dies Monat und per April Mai 1öS
bis 18g bez per Mai Juni 186,25 185,50 1SS,75 bez per Juni Jnli
188 187,25 188 187 bez Per Juli Aug bez Roggen loko
138 148 bez per diesen Monat und per April Mai 145,25 144 bez per
Mai Juni 145,25 144,75 bez per Juni Jnli 146,50 146 bez berste
loko 120 197 bez Mais loco 125 138 bez Haser loko 140
bis 165 bez Preuß Mittel bez guter bez feiner
bez Schles Mittel 146 148 bez guter 149 150 bez seiner 153 15
bez Pomm Mittel 146 148 bez guter 149 150 bez feiner 153 157
bez Russischer bez per diesen Monat mid Per April Mai 143,50
bis 143,75 bez per Mai Juni 141,50 bez per Juni Juli 141,25 141,20
bez per Juli August bez Erbsen Kochwaare160 SM bez
Futterwaare 140 148 bez Weizenmehl Nr 00 25,25 23,25 bez
Nr 0 23,25 21,S0 bez Roggenmehl Nr 0 21,75 1 bez
Nr 0 1 20 25 19,50 bez per diesen Monat und per April Mai 20,20
bis 20,15 bez per Mai Juni bez per Juni Juli 20,35 20,30
bez per Juli Aug bez Rüdöl loko ohne Faß per diesen Mo
nat und perApril Mai 55,8 55,5 55,7 bez per Mai Juli Sö,4 bez per
Juni Juli S piritus mit 50 M Konsumsteuer otc ohne Faß
54,9 bez per diesen Monat und per April Mai 53,6 53,3 53,3 bcz
per Mai Jnni 53,8 53,5 bez per Juni Juli 54,1 54 bez per Juli
Angnst bez mit 70 M Konsumsteuer loco ohne Faß 35 bez per
diesen Monat und per April Mai 34,2 33,7 bez per Mai Juni 34,1 33,7
bez per Juni Juli 34,5 34,2 bez per Juii August bez Kar
toffelmehl loko 24,80 25,25 bez Karto ss e lstärke trocken loko
24,40 25 bez

Magdeburg 9 Apul Zuckerbericht Kornzucker excl 92 pCt
22,70 bez 88 excl Rendemeut 21,80 bez Nachprodukte excl 75 Rende
ment 19,00 bez Stimmung Sehr fest ssein Brodrasfinade bez
fein do 33 bez gem Raffinade II mit Faß 31,50 bez Gem Melis I
mit Faß 31 25 bez Stimmung unverändert Rohzucker I Produkt Tran
sito f a B Hamburg per April 18,20 bez 18,30 Br per Mai 18,15 bez
18,20 Br per Juni 18,30 bez Br per Juli 18,37t bez 13 35 Br
Sehr fest

Stettin 9 April Weizen matt loco nach alter Usance 176 181 bez
do per April Mai nach alter Usance 182,50 bez per Juni JM nach alter
Usance bez per Septbr Okt nach neuer Usance 183, 0 Rog
gen matt loco nach alter Usance 138 144 bez per April Mai nach alter
Usance 144,00 bez per Sept Oktober nach neuer Usance 147,50 bez
Pomm Haser loco 138 142 bez Rüböl ruhig loco per April Mai
56,50 bez per Sept Oktob 50,50 bez Spiritus matt loco ohne
Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 54,70 bez do s70 Mk 35,10 bez
per April Mai 70 M 34 00 bez per Angust Sept 70 M 35,50 bez

Petroleum loco 12,00 bez
Köln 9 April Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00

bez fremder loco 20,75 bez per Mai 19,55 bez p r Juli 19,80 bez per
Aug bez Roggen hies loco 15,00 bez fremder loco 16,50brz
per Mai 14,60 bez per Juli 14 60 bez per August bez Hafer
hiesiger 14,50 bez fremd 15,50 bez Nüböi pr 50 Kg loco 60,SS
bez per Mai 57,60 bez per Oktober 51,50 bez

Posen 9 April Spiritus loco ohne Faß 50 proz 52,90 bez do 70
proz 33,20 do 70 proz und darüber bez per März 50 proz

bez 70er bez Tendenz matter Wetter Trübe
Hamburg 9 April Vormittags Kaffee Good average Santos per April

L4j pr Mai 84 per September 3Sj per Dezember LSj Ruhig

Aus dem Geschäftsverkehr

Weis ganzseid KWüi s rvvZZlvrix von
M 1 8S bis M 10,25 per Mtr 20 Qual

versendet roben und stückweise Porto und zollfrei das
Fabrik Depot G Henneberg K und K HofliefZürich Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

Abgang und Ankunft
der Gifenb chnzügs Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr Z4 25 fr
Z6 40V 7 36 V 8 30 V 10 15
V Z11 40V 1 40 N H3 20N
5 8 N M 25A 7 15 A 9 5 A
10 47 A Z11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 50 V sbis Cöthen 11 31 V
1 24 N 3 8 N 5 50 N 8 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berli 4 36 fr 7 25 V
9 18 B 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 sr 7 39 B

10 15 B 11,30 B 2 5 N
5 30 N 6 15 A S 35 A Ms

Erfurt 10 58 A
Nach Posen 7 40 V

Cottbus 1 33 N
Cottbus

Nach Kassel 5 10 V 7 50 V
Eisleben 9 0 V 11 43 A
12 50 N M Eisleben 2 0 N
5 50 A 9 30 A M Nordhau
sen 10 37 A 11 0 M Eis

leben
Nach VienexSnrg 7 45 V 11 35 V

3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt
bedeutet Schnellzug

Nach SchaUädt 5 45 V 4 0 N

11 34 V
7 20 A

sbis

sbis

Von Leipzig 5 30 V 7 9 B
H7 53 V 9 43 V 11 5 V
11 28 V 1 12 N 2 52 N Z4 20

N 5 32 N K7 30 A 8 23 A
8 50 A 10 26 A 12 0 A

Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 B
8 52 V lvon Cöthen 10 2 V
1 26 N 5 3 N 6 56 A 8 53 A
10 41 A

Von Berli 4 21 fr 7 33 V jÄcm
Bitterfeld 10 3 V 11 25 B
1 50 N 5 25 N 5 44 N 8 57
A 10 51 A

Von TWrwge 4 30 fr 7 5 B
svon Erfurt 9 13 V jvon Er
furt 10 28 B 1 9 N 5 14 t
5 33N 8 12A 9 19A 11 14 i

Von Posen 7 6 B svon Falieu
berg 12,56 N 7,9 A 10 14 A
svon Cottbus

Von Kassel 6 29 V oon Weben
6 55 V sv Nordhausen 7 14 V
10 5 V 12 30 N von EisleSen
1 13 N 5 13 N 7 10 A VM
Eisleben 8 55 A 10 35 A

Bon WeuenSurg 7 5 V von Cön
neiÄ 8 10 V svon Halberstadt
10 5 S 1 16 N 4 55 N L S0 Ä

Z bedeutet Lokalzug
Von Schafftiist 8 50 A 10 15

Berliner Börse
vom 9 April 1889
yreutz und Deutsche Fonds

Dividende 1887
Sieichs Anleihe

ImMirte Anleihe

M Anleihe1363
5 50 52 53 62

kkmts Schuldsch

kWschePsand Br
Hmimersche R Br
Pvwlche do
Mißische do

Esche do
kchiesische do
Sad Eisenb Anl
Mische Anleihe
bamb Staats Rente

Kachs Altb Lb O
chs Staats Anl

do Staats Rente
do Ludw Psdbr
to do do
vr Pr Anl v 55
vmmi 20 THI L
M Mind Präm
ikssauer

bomb Sv Thlr L
Mewmger 7 FI L
Zldenb 40 Thlr L

3V
4

3V
4

4

3V2
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4V
3

ft

3V
3V
3

ft
5

108,30 G
104,10 bG
107 70 b
104,70 b
102,50 G
100,75 G
101,50 G

106,00 b
105,80 b
105,9b G
105,80 G
105,80 G
105,30 W
107,70 B
103,75 bB
102,75 S
10S,50 G
95,40 G
101,40 bG

176 00 S
106,50 B
144,50 bL
137,00 b
149,00 bG
27,20 b

136,90 B

Niederwaldbahn
Oiwreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Äierra Bahu
Buschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L BSüdöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ SaatZb 5 /n
do Südwestb 5

Warschau Wien
Gotthardbahn

Sismbahu Stamm Miev

Nachen Maftricht 1 70 60 bG
Mmbmg Zeitz 9 186,00 b
Mz L dwigshase 4 119,00 b
Marisnb Mlawla 1 87,10 b
Me ll L FMZ 5 172,1öb

2V
0

V
0

6

7V
4

78,40 bG
114,00 b B
49,50 b
26,10 bG
73,90 b

155,90 b
202,00 b
39,40 b
44,40 b

13 00 b
32,40 b

230,25 bB
145,60 b

iseubaS Pri ritiitS Stamm rtiei

S 1113 0 bGMarienb Mlaw 5
Ostpr Südbahn 5 /o
Saalbahn 5 /o
Weimar Gera 5

j121,6S bG
115,00 SH

j 95,00 bG
AulimSisch

SMMiSW
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar C na
Werrabahn I Dm

do 1836

S
4

4
4

3V
4

4

4

103,00 G
10 2,50 G
103,00
104,10 G
102,00 B

130,25 G

IOest Fr Stb v 1835
do Trgänz Netz

Oest Franz 1 u 2 I
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordoitbahu
Brest Gragewoind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lsirl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

usl i enb Prwrit Obligatioaeu
Dnx Bodenbach

do 2 L Sdo 3 L gKaschau Oderberger S

Goldpr 5
Kronpr Rudolssb 4
Oest Franz Stb 3

do VON 1874 3

9S,7S G
90,50 G

8 50 bG
103,50 G

81,00 B
84,30 SG
S1 7S G

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wen 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

3 T
3 T
8 T
3 T
3W
3 T

79,90 G
30,70 bB

108,25 G
103,00 bG

62,40 bS
62,40 bB

103,60 b Ä
98,10 bG

00 bG
73,20 bB

100,70 b
100,90 G
102,75 A
93,00 bG
37,20 B
95,10 bG
93,60 bG

100,70 b
92,co b A
73,40 bG
73,50 G

101,40 b
90,60 bG

153,00 G

169,30 b
20,455 b
80,95 b

170,40 b
217,40 b
217,80 b

AiiSlaildiiche Fonds
Egypter garaut
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierreute
do Silberrente

s
S

4

4

4

96,7Z bGl
94,40 b
72,30 G
3 ZS bB

Russ Goldrente 6 114,75 B
do Orient Anleihe 5 67,25 b
do Prämien 64 5 183,50 G
do do 66 5 165,00 G
do C Bodsncredit 5 34,00 B
do Curl Pfandbr 5 66,00 b

Serb Gold Psdbr 5 83 8 G
86 30 bHdo Rente 5

Ungar Goldr K1000 4 37,20 b

do do Ä 500 4 88,70 B
do do k 100 4 Ü8 70 B
do Jnvest G A
do Papierrente

5

5

1 2 10 bG
82,70 b B

Immobilien Ges
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Salw
Westfälische Union

ds St P

6

2

115,00 b
132 0 B
94,10 b

145, 70 b

Themnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schciffer 6 Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe ck Co
Pomm Masch conv
Schwartzkopf
Zeitzer Maschinen
Cröllwitzer Papier
Eilenburger Cattun
LangensalzaerTuchf
Kette Elbschisfsahrt
Magdeburg Straßb
Glauzig
Korbisdorf
Bazar
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

Jndustrle AMe

220,00 B
186,30 G
123,00 G
132 25 b
145,75 b
155,00 G
132,90 b
136,25 bG
122,50 b
221,75 b

72 L0 G
320,00 bG

V

3V
9V

12

15
12

6V
12z
18

10

10
6

SV

396,50 b
133,50 b
337,50 b
273,75 b S
57 00 G
99,50 B
94,75 G
84,60 bG

110 75 h
113,25 b
174,50 G
33,75 bG

Ä26 00 bG

Bank Aktie

SBerliner Kasfetw
do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landssb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditansialt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40
Mitteld Creditban
Nationalb f Dschl

Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
PeterSb Disconwb

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank 4V /o
Sächsisch Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

9

4V

3V
9

10
7
0

5V
9

S

5

4

6

sv
sv
13

12i
6

3

126,30 b
175,10 bA
137,00 bG
105,50 bB
130,60 bG
180,10 b
156,10 G
175,75 bA
233,60 b
154,90 b S
120,20 bG
109,30 G
197 00 b
116,30 G
104,50 B
112,20 b
137,00 bÄ
172,20 bA
15S 75 S
175,00 G
136,50 V
127,00 SÄ
147 75 b A
153,60 b
N3,00 bK
130,40 bG
105,50 G

Bergiverks uns Hiittin Aktte
AnHalter Kohle
Dortm Union

do St P Lt L
Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müw

13 170,50 G
94,80 b
97,50 d
72,16 G

119,00 bG
ZZ,90b

Kön n Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S Th Brannk B

do St Pr 5
Stalb Zinkhütte

d St Pr 5Westeregel

5V
5V
10j
SV
7

5

1

6

10

14 ,75 b
118,40
173,00 G
191 50 G
161,25 b
161,50 G
53,50 b

135,00 b
139,50 b

Deutsche HWotSeleu Psandbrieft

A h D Pfandbr
ch Pr Pfandbr

Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Norbd Gruudcr Ps
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodeucredl

4

3V
4

4

4

5

5

4

103,60 G
116,50 b
103,00 bT
13 40 B
103,60 G
113 50 G

102125 G

Tsipz BsVfe v 9 April
3Sächs Rente v 1376

Altenburg Zeitz
Aussig Teplitz
Buschtiehrad I 8m
Altenburg Z itz

do St Pr S /o
Buschtiehrader

Weim Gera St A
do St Pr S

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
DorPewitz Rattm
S Thür Brauuk
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zulkerrafsiuerie Halle
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mansselder Kspfer

S 5
3

0

95,70 B
104,50 B
105 i 0 G
91,50 b

132,00 N
163,00 B
157,00 bÄ
26 00 G
94,00 G

196,00 G
143,50 G
112,75 G
65,00 G

160,00

160,00 G
93,50 b
137,00 B
159,00 B
13 ,75 B
720 00 G



HM

ß

ß

Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung folgender zum Rit
tergut Freiimfelde gehörender in der Feldmark Diemitz belegener Acker
stücke als

1 des sogenannten Hofes von 41 r 9,6 HM
2 des zur Zeit an de Kohlgärtner Robert Meyer verpachteten

Ackerstückes von 1 k 14,3 w welches südlich mit der
Magdeburger Eisenbahn westlich mit dem von der Berliner
Chaussee nach der Sandhöhe führenden Raine östlich mit
dem Plane des Oekonomen Kobert nördlich mit dem Plane
der Domaine Giedichenstein grenzt

suf die 6 Jahre vom 1 Oktober 1889 bis ult September 1395
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen ist ein Ter
min aus

Montag deu SS April d I Vormittags pünktlich S Uhr
im Hoffmann fchen Restaurationslokale zu Diemitz anberaumt wozu
Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 6 April 1889 Der Magistrat
Zur öffentlichen Meistbietenden

Bermiethung der 4 Kabelhäuser Nr 1a u b 2s u k 3a und d
4 u d des Rittergutes Freiimfelde

d Verpachtung der in 82 Parzellen gelegten zusammen 127 Morgen
130 Qu R enthaltenden Aecker des Letzteren in Freiimfelder
Flur

auf die 6 Jahre vom 1 Oktober 1889 bis ult September 1895 unter
den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen ist ein Termin au

Mittwoch de S4 April d I Born pünktlich S Uhr
km Hoffmann fchen Restaurationslokale zu Diemitz anberaumt wozu
Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 6 April 1889 Der Magistrat
Die der Stadt Halle gehörenden Ackerparzellen

Nr 1 2 3 6 7 9 des Situationsplans in Diemitzer Flur
Nr 10 12 13 14 und 15 des Situationsplans in Büsch

dorfer Flur
sollen auf die 6 Jahre vom 1 Oktober 1889 bis ult September
1895 am

Montag den S April d Js Born pünktlich iv Uhr
im Hoffmann fchen Restaurationslokale zu Diemitz unter den im Ter
min bekannt zu machende Bedingungen öffentlich meistbietend verpach
tet werden wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 6 April 1889 Der Magistrat
Auf Grund der HZ 26 27 und 29 des Status für die land

wirthschaftliche Berufsgenossenschaft für die Provinz Sachse vom

Z Za nua 1888 hiermit Folgendes zur Kenntniß der Mit
glieder und bezw der Organe der Genossenschaft gebracht

Die Genossenschaftsmitglieder haben binnen zwei Wochen bei dem
Kreis Ausschusse bezw durch Vermittelung des Vertrauensmannes
schriftlich anzumelden

1 solche Betriebsänderungen welche für die Zugehörigkeit der
Betriebe zur Berufs Genossenschaft überhaupt von Bedeutung sind sowie
jede Wechsel in der Person der Betriebsunternehmer und Betriebs
einstellmigeu

2 alle Veränderungen in der Gesammtgröße der in Einem Betriebe
bewirthschafteten Flächen sowie in der Größe der zum Betriebe gehö
rigen in derselben Kulturart bewirthschafteten Flächen

Als besondere Kulturarten gelten die Bewirthschaftuugsweisen als
a Acker Garten Wiese Hutuug Unland diese gelten als eine

Kulturart
i Wald
e Wasserstücke und
ä fonstige Bewirthschaftungsarten
3 alle Veränderungen in der Höhe des bei der Unfallversicherung

in Ansatz gebrachten Grundsteuerbetrages insbesondere in Folge von
Zuerwerb von Grundstücken durch Kauf Tausch Schenkung Erb

gang Veräußerung von Grundstücken durch Verkauf u f w
anderweitiger Veranlagung von Grundstücken zur Grundsteuer
Neuveranlagung bisher grundsteuerfreier bezw nur ideell veran

lagter Grundstücke 24 Abs 2/3 des Genossenschaftsstatuts zur
Grundsteuer

Befreiung bisher grundsteuerpflichtiger demnächst ideell zu veran
lagender Grundstücke von der Grundsteuer

4 folgende Veränderungen in der Art des Betriebes
s die Benutzung von Wirthschaftspferden in solchen Wirthschaften

in welchen bisher keine Pferde verwendet wurden
d die nicht nur vorübergehende Aufgabe der Benutzung aller

Wirthschaftspferde in einer Wirthschaft welche bisher Pferde
verwendet hat

ch die Anwendung von durch Zugthiere bewegter Mähmaschinen
für Getreide und Gras von Dampf und Göpel Dreschmaschinen
von Dampf und Göpel Häckselmaschineu wo solche bisher nicht
benutzt wurden sowie

A die nicht nur vorübergehende Aufgabe der Beuutzun
der vorbezeichnetm Maschinen in Wirthschaften in welchen si
bisher benutzt wurden

Die Unterlassung der Anmeldung dieser Betriebsänderungen sowie
die verspätete Anmeldung der letzteren unterliegt der in 124 des
Reichsgesetzes vom 5 Mai 1886 vorgesehenen Ordnungsstrafe

Merseburg den 12 März 1889
Der Provinzial Ansjchuh

Die vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch mit dem Anfügen
zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß an die Stelle des Kreis Aus
schusfes für den Bezirk des hiesigen Stadtkreises die unterzeichnete Be
hörde tritt die vorgeschriebenen Anmeldungen daher soweit solche nicht
durch Vermittelung des Vertrauensmannes stattfinden bei dieser zu be
wirken sind Gleichzeitig wird wiederholt darauf aufmerksam gemacht
daß als Vertrauensmann für den hiesigen Sections Bezirk der Oeko
nomie Director Albert Schild Böllbergerweg Nr 39 und als dessen
Stellvertreter der Kunst und Handelsgärtner Otto Schröter Jäger
platz Nr 14 Hierselbst bestellt worden ist

Halle a S den 3 April 1889
Der Stadt Ausschuß des Saalkreises Halle a S

Polizei Verordnung
Zum Schutze nützlicher Vögel

Unter Hinweis auf den Z 3t des Feld und Forstpolizei Gesetzes vom 1
April 1830 Ges S S 230 verordne ich auf Grund der ZZ 137 und 139
des Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1833 Ges
S S 195 ff in Gemäßheit der ss 6 12 und 15 des Gesetzes über die Po
lizei Verwaltung vom 11 März 1850 Ges S S 265 mit Zustimmung des
Bezirks Ausschusses für den Umfang des Regierungs Bezirks Merseburg was
olgt

K 1 Das Fangen Schiehen und jede andere Art der Tödtung nachbe
nannter Vogelarten als Nachtigall Blaukehlchen Braunkehlchen Wiesen
fchmätzer Schwarzkehlchen Wiesenfchmätzer Steinschmätzer Rothkehlchen
Zaunkönig Pirol Goldammer Grauammer Gerstenammer Dompfaff Gim
pel Edelfink Hänfling Girlitz Serinchen Zeisig Stieglitz Baumläufer
Spechtmeise Blauspecht oder Kleiber Wiedehopf Nachtschatten Ziegemelker
oder Tagschiäfer kleiner grauer Würger Wasserstaar Staar Dohle Kuckuk
Wendehals Bussard Mauser oder Mäusesalk Thurmfalke Wespenbuffard
Kiebitz Regenpfeifer Uferläufer Storch sowie aller Arten nachstehender

Gattungen Rothschwanz Drossel Grasmücke wozu auch der Plattmönch ge
hört Bachstelze Spitzlerche Pieper Meise Goldhähnchen Laubvogel dar
unter auch der Vogelspötter Rohrsänger Fliegenschnäpper darunter auch die
wälsche oder falsche Grasmücke Schwalbe Specht und Eule mit Ausnahme
des Uhu ist untersagt

s 2 Angleichen ist das Ausnehmen der Eier oder der Brüt sowie das
Zerstören der Nester der im Z 1 genannten Vogelarten verboten

Dasselbe gilt von allen Vorbereitungen zum Fangen dieser Vögel insbe
ondere von dem Aufstellen von Vogelnetzen Schlingen Dohnen Sprenkeln

und Leimruthen
Nur auf diejenigen Fälle in welchen durch Instandhaltung von Haus

md Gurten oder durch die Bewirthschaftung von Feld und Wald ein Zer
tören der Nester nicht zu umgehen ist findet vorstehende Bestimmung keine
Anwendung

H 3 Der Fang der Wachholder Drosfeln Krammetsvögel in Dohnen
bleibt bis auf Weiteres während der Monate September Oktober und No
vember das Sammeln von Kiebitz Eiern im Frühjahr bis zum 30 April
gestattet

K 4 Ausnahmen von den in den Z 1 Z enthaltenen Vorsckristen können
unter besonderen Umständen insbesondere zur Förderung wissenschaftlicher
Zwecke oder wenn die übermäßige Vermehrung nur bedingungsweise nütz
licher Vogelarten im Interesse der Land und Forstwirthschaft des Garten
oder Obstbaues eine Verminderung derselben geboten erscheinen läßt durch
Genehmigung des Regierungs Präsidenten zeitweise und für bestimmte
Distrikte gestattet werden

Z 5 Jedes Feilbieten der voraufgeführten Vogelarten sowie jeder Handel
mit Eiern derselben ist abgesehen von den im s 3 gedachten Fällen
gleichfalls verboten

Z 6 Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung werden nach Maßgabe
der Bestimmungen der HZ 2 ff und 33 34 des Feld und Forstpolizeigefetzes
vom 1 April 1380 bezw der W 361 Nr 9 und 363 Nr 11 des Reichs
Strafgesetzbuches bestraft

s 7 Der Erlaß besonderer weitergehender Lokal Polizei Verordnungen
den Vogelschutz betreffend wird durch die vorstehenden Bestimmungen nicht
ausgeschlossen

s 8 Die gegenwärtige Verordnung tritt mit dem 1 Januar 1835
in Kraft

Merseburg den 4 Dezember 1334
Der Königliche Regieruugs Präfideut

Am Freitag d n IT April
Vormittags Uhr versteigere

im Gasthof zum Röderberg
Giebichenstem zwangsweise

und voraussichtlich bestimmt
1 Partie Kleiderstoffe Bar
chend Lewwand Blemdrnck
Bettzeug Unterrock Stoff
Halstücher Schürze I
Kleiderschrank 1 Kommode
Kisten zc

Gerichtsvollzieher in

Grasverpachtung
Die Grasnutzung in den Gräben und an den Böschungen der

nachstehend genannten fiskalischen Straßen soll von jetzt ab bis zum
31 März 1892 an die Meistbietenden verpachtet werden

1 Braunschweiger Straße
2 Connern Cöthener
3 Löbejüner Kohlen
4 Wettiner
5 Halle Dessauer
6 Halle Delitzscher
7 Regensbnrger

Diesbezügliche Angebote sind bis zum SS d Mts an die
Unterzeichnete portofrei einzusenden wo auch die Bedingungen zur
Einsicht an den Werktagen ausliegen

Die Hrasnutzuug auf den einzelnen Straßen kann sowohl im
Ganzen als auch streckenweise gepachtet werden

Zuschlagsfrist 14 Tage
Die Königliche Wege Bauinspektion Merseburg

Krauerei Verkauf
Erbtheilungshalber soll die zu Halle a S Schwemme

belegen seit 79 Jahren in der Familie im flotten Betriebe befindliche
obergährige Müller sche Bierbrauerei mit Doppeldarre
Mälzerei flottem Restauratious und Flaschenbier Geschäf
sowie mit sämmtlichem lebenden und todten Inventar öffentlich

Mittwoch den 84 April Vormittags 1t Uhr
in der Anwaltsstube des Unterzeichneten Brüderstraße 7 verkauf
werde

Das Grundstück eignet sich in Folge seiner vorzüglichen Lage
an 2 Straßen und an der Saale auch zu jeder andern gewerblichen
Anlage

Die Verkaufsbedingungen sind jederzeit beim Unterzeichneten zu
erfahren

Halle a S den 8 April 1889 Der Kgl Notar
Wliev

i Pfmd 80 Pfennige nur allein Sei

A 8 neben dem Hauptpostamt
Für die

Anlage einer MN W sehr
geeignet

Ein eirea drei Morgen großes Parkgrund
stück in lebhafter gefunder freier von Privat
gärten umgebener Lage an drei Straßen belegen
zur Erbauung einer oder mehrerer Villen gan i
besonders geeignet sofort verkauflich Offerten

unter 5 488Q bef HalleGründliche Klavier Unterricht
ertheilt noch einigen Schülerinnen

linüptt i Rannifche Stratze S II

Anction

rillv nullür jedes Auge sorgfältig ausprobirt
bei

I I Herrn kckMt
Werkstatt f math u opt Instrumente

SS
Gute

RMfchime
garantirt dauerhaftes

eigenes Fabrikat
Reparaturen jeder

Art ergebenst empfohlen

I rit Rvl ii Schirmfabrik
gr Steistr SS Ecke Neunhäuser

Alle Sorten fehr fchöne
Speife Kartoffeln Bis
qnii Neustädter Nieren
Kreuz und Blane Kar
toffeln Gutkochende Hül
senfrüchte empfiehlt

Markt t im Rathhans
Täglch frifch gestochene

Erfurter Brmmenkreffe
Italiener Blumenkohl
Radieschen Endivien
Schwarz Wurzel Kopf
Salat Holländer Roch
und Weißkohl empfiehlt

SKvSksnVZKssGr
Markt 1

Rathhaus unter der Uhr im
Keller

dritter
a 0,5 Kg Mk 1 10

Echten Emmenth Käse 1 Mk
Limburger Sahnen Käse 45 H
Harzkäschen reif 6 Stück 25

pro Stück 5 empfiehlt

Laurentiusstr 1

Zur Frstbäckerei

pri sowiealle zum Backen nöthige Waa
ren empfiehlt billigst

Mansselderstraße 4

KImiiMm krsmidM
hartes und weiches in Fuhren frei
Haus empfiehlt

I Mötzlicherweg4
U ifvtDllDS Fernsprecher 6
Rene und gebrauchte Möbel
kauft und verkauft Trödel 7
Reue und gebr Möbel aller
Art verk billig Brunosw S

Geiststratze SS Hintergebäude
Täglich Holz Verkanf vo

Nutz und Brennholz von früh
8 U hr bis Abends 6 Uhr

Meine Geschäftsräume
befinden sich jetzt

Ecke der kl Steinstratze 1

Rechtsanwalt

vr

Für den redaktionellen und Jnftratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle PlStz sche Buchdruckerei R Nietfchmann in Halls
Expedition des Halle sSen Tageblattes Große Mrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

NtSt SÜ K HAßNKEv
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